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Acki, lieber Gott, behüte mich .... 1
Alle Jahre wieder 12
Aus dem Himmel ferne 1
Der alte Barbarossa 255
DerKncchthaterstochenden edeln Herrn 44
Der kühle Maien 18
Der Lenz ist angekommen 16
Der Mai ist gekommen 18
Der Mensch hat nichts so eigen ... 73
Der Blond ist aufgegangen 4
Der rauhe Herbst kommt wieder... 27
Der Winter ist ein rechter Mann . . 34

Die fromme Magd von rechtem Stand 47
Die helle Sonn leuckt't jetzt hersür . 1
Du schöne Lilie auf dem Feld ... 22
Ein frommer Knecht zu dieser Frist . 45
Ein Sträußchen am Hute 17
Ein Vöglein klein, ohne Sorgen . . 61

Erhebt euch von der Erde 300
Es ist ein Ros entsprungen 12
Geh aus, mein Herz, und suche Freud 23
Gib unserm König Glücke 195
Glocke, klingst so fröhlich 8
Heil unserm König, Heil 196

Seite.
Ich ging im Walde so für mich hin . 24
Ich hatt einen Kameraden 194
Ich weiß nicht, was soll es bedeuten . 248
Jerusalem, du hochgcbaute Stadt . . 86

Komm, Herr Jesu, sei unser Gast . . 2
Kommt, Kinder, laßt uns gehen . 83
Liebster Mensch, was mags bedeuten 83
Lobe den Herren, den mächtigen König

der Ehren 21
Mit tausend Gaben 2
Morgen müssen wir verreisen ... 19

Morgenroth 193
Müde bin ich, geh zur Ruh 3
Nun schlaf, mein liebes Kindelein . . 3

O du fröhliche 11
Schönster Herr Jesu, Herrscher aller

Enden 35
Speis uns, o Gott, deine Kinder . . 2

Wachet auf! ruft uns die Stimme . 87
Weißt du, wie viel Sterile stehen . . 20

Wem Gott will rechte Gunst erweisen 21
Wenn alles eben käme 6(1
Wie mit wildem Unverstand . . . .16«

Zu Aachen faßen die Fürsten .... 4l


